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1. Zur Person 

 

Ich bin Evelise Carvalho, eine 26-jährige junge Journalistin. Ich bin auf 

der Insel Santiago in Kap Verde geboren und aufgewachsen. Ich habe eine 

Leidenschaft fürs Reisen und bin von Natur aus neugierig. Da ich aus einer 

sehr einfachen Familie stamme, lernte ich schon in jungen Jahren, wie 

wichtig Hingabe und Geist sind. 

 

Ich habe eine Leidenschaft für alles, was ich tue, und beim Journalismus 

ist das nicht anders.Ich habe mich für den Journalismus entschieden, weil 

ich immer daran geglaubt habe, dass Geschichtenerzählen eine 

Möglichkeit ist, die Welt zu verändern. Ich komme aus einem 

Entwicklungsland und die Geschichten, die dort erzählt werden, handeln 

nicht immer von verzauberten Welten. Als Journalistin habe ich gesehen, 

welche Macht ich habe und welche Auswirkungen die wahren 

Geschichten, die ich erzähle, auf Menschen haben, indem sie die 

öffentliche Ordnung prägen, Ungerechtigkeiten aufdecken und 

Gleichberechtigung fördern. 

 

Obwohl ich noch jung bin, habe ich nach Möglichkeiten gesucht, 

zunehmend in der Lage zu sein, Veränderungen im Journalismus und 

innerhalb des Journalismus voranzutreiben. Mein Land, Kap Verde, ist 

sehr klein, mit einer jungen Demokratie, einem noch in der Entwicklung 

befindlichen Journalismus und vielen Schwierigkeiten. Eine davon ist die 

Förderung des investigativen Journalismus, der für die Weiterentwicklung 

der Entwicklungspolitik, die Aufklärung der öffentlichen Meinung und 

die Stärkung der Demokratie von entscheidender Bedeutung ist. 

 

Ich habe versucht, an Programmen für Journalisten teilzunehmen, die mir 

helfen, mehr Fähigkeiten für die Entwicklung des Journalismus in meinem 

Land zu erwerben, und das Programm der Heinz-Kühn-Stiftung 

faszinierte mich. Ich habe mehrere Monate lang intensiv nach einem 

Programm gesucht, das zu meiner finanziellen Situation passt, und dieses 

ist einfach perfekt. 

 

Mein Ziel ist klar: Ich möchte internationale Erfahrungen sammeln, die 

mir helfen können, eine Plattform zu entwickeln, die es mir ermöglicht, 

auf den Kapverden investigativen Journalismus auf der Grundlage des 

Literaturjournalismus zu betreiben. Das ist die Grundlage meiner 

Forschung und deshalb bin ich hier. 
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2. Die wunderschönen Inseln der Kapverden 

 

 

Ich liebe es, über mein Land zu reden. 

Wenn ich sage, dass ich aus Kap Verde 

komme, fragen mich die Leute 

normalerweise, wo das ist. Das ist nicht 

verwunderlich, denn wir sind ein so 

kleines Land, dass wir kaum auf der 

Landkarte erscheinen. 

 

Nun, Kap Verde ist ein afrikanisches 

Land, ein wunderschöner Archipel, der 

aus 10 wunderschönen Inseln besteht. 

 

Kap Verde oder Republik Kap Verde ist ein souveräner Inselstaat in 

Westafrika vor der senegalesischen Küste. Es hat eine Fläche von 4.030 

km 2 und gehört zu den kleinsten Ländern der Welt. Es handelt sich um 

vulkanische Archipele, die zur Region Makaronesien gehören, zu der auch 

die Inseln Azoren, Madeira und die Kanarischen Inseln gehören. 

 

Die Regierungsform ist die Halbpräsidentenrepublik, das Territorium ist 

in 22 Räte oder Gemeinden unterteilt. Die Hauptstadt ist Praia, die 

bevölkerungsreichste Stadt, und Santiago ist die größte Stadt der Inseln 

Der Archipel hat insgesamt 10 Inseln, die von Sotavento: Santiago, Maio, 

Fogo und Brava und die von Barlavento: Santo Antão, São Vicente, São 

Nicolau, Santa Luzia, Sal und Boavista. 

 

Der Archipel empfängt jedes Jahr mehr als eine halbe Million Touristen, 

und das Ziel der Regierung war es, bis 2021 eine Million zu erreichen. Die 

Nähe zu den wichtigsten Tourismusstationen Europas, die vier 

internationalen Flughäfen des Landes (auf den Inseln Santiago, Sal, S. 

Vicente und Boavista), das angenehme Klima, die abwechslungsreiche 

Landschaft und die Kultur tragen wesentlich zum Erfolg des Sektors bei. 

 

Kap Verde hat auf den Tourismus als einen der Schlüsselsektoren der 

wirtschaftlichen Entwicklung gesetzt und infolgedessen wurden 

zahlreiche Investitionen in den Bau und die Renovierung von Hafen- und 

Flughafeninfrastrukturen sowie andere Initiativen getätigt um 

ausländische Investoren in den Sektor locken.  

 

 

 

 



Aber das ist nur der langweilige Teil der Informationen über mein Land. 

Das Beste daran sind die Menschen und die Kultur. Wir sind ein Land der 

Musik, des Tanzes und vieler kultureller Manifestationen und wir sind ein 

sehr glückliches und herzliches Volk. 

 
 

 

 

Einer der großen Namen der kapverdischen Musik ist Cesárea Évora, 

bekannt als die „Königin von Morna“, einem international bekannten 

Genre der kapverdischen Musik, sie wird auch die „Diva der nackten 

Füße“ genannt. 

Cesárea Évora brachte durch ihre unverwechselbare Stimme 

kapverdische Musik in verschiedene Teile der Welt und machte viele 

Menschen neugierig, unsere Inseln zu entdecken.
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3. Drei Welten in meiner 
 

Reisen ermöglicht uns verschiedene Formen des Eintauchens und das 

Entdecken von Orten, Kulturen und Geschichten. Aber das Beste für mich 

sind die Menschen, die wir auf unseren verschiedenen Reisen getroffen 

haben, und auf dieser habe ich erstaunliche Menschen getroffen. 

 

Ich werde hier jedoch über drei von ihnen sprechen, Jéssica, Laiana und 

Carol. Während des Stipendienprogramms waren sie meine drei 

Kolleginnen und gemeinsam haben wir viele Dinge entdeckt. 

 

Normalerweise sage ich, dass es sich bei mir um drei Welten handelt, weil 

jede davon nicht nur aus verschiedenen Ländern stammt, sondern auch 

ihre eigenen persönlichen Besonderheiten hat. 

 

Jéssica und Laiana kommen aus Brasilien, einem Land, das ich noch nicht 

bereisen durfte, das mir aber nicht fremd ist. Sie sind sehr offen und 

freundlich, was typisch für Brasilianer ist, ein fröhliches und 

energiegeladenes Volk, und das liebe ich an ihnen. 

 

Ich mag sie alle wirklich, aber Laiana scheint etwas Besonderes zu haben, 

sie ist immer fröhlich und abenteuerlustig, diese Art von Person, die Licht 

und gute Stimmung an Orte bringt. Wenn sie ankommt, kann man nicht 

anders, als glücklich zu sein. Eine weitere Sache, die ich an ihr bewundere, 

ist ihre Hartnäckigkeit, sie sagt ohne Angst ihre Meinung und hat immer 

ein breites, schönes Lächeln im Gesicht. Sie inspiriert mich sehr dazu, die 

Welt noch farbenfroher zu sehen. 

 

Jéssica ist auch ein Schatz, sie ist diskret und intelligent, sie scheint immer 

besonnen und vorsichtig zu sein. Sie scheint eine sehr korrekte und 

ausgeglichene Person zu sein, außerdem ist sie sehr aufmerksam und 

hilfsbereit. Sie ist die Art von Person, die eine gute Freundin zu sein 

scheint, die zuhören und gute Ratschläge geben kann. 

 

Carol war diejenige, mit der ich die meiste Zeit verbracht habe. Wir sind 

beide Afrikanerinnen, daher verstehen wir uns in gewisser Weise gut, weil 

wir aus ähnlichen Realitäten stammen. Sie ist eine sehr fröhliche Person 

und eine Eigenschaft, die ich an ihr hervorheben möchte, ist ihre 

Großzügigkeit. Sie war immer um das Wohlergehen ihrer Familie besorgt 

und das fand ich sehr schön. Sie ist außerdem eine sehr ruhige und 

geduldige Person. 
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4. Deutsch and Deutschland 
 

 

         Das Land der schönen Schlösser 

 

Deutschland sieht aus wie aus einem Märchen. Für mich, die ich aus 

einem sehr kleinen Land komme, ist Deutschland eine ganze Welt. Ich 

liebe die abwechslungsreiche Landschaft, den Fluss und das Grün. 

 

Apropos Fluss: Mein Lieblingsort hier ist das Rheinufer, wo ich oft 

hinging, um mit mir selbst zu reden, meinen Ängsten und Freuden Luft zu 

machen und bei starkem Heimweh Trost zu suchen. 

 

Gut, dass wir im Sommer hierher gekommen sind. Ich habe gehört, dass 

sich im Winter alles ändert, auch die Stimmungen der Menschen. Im 

Sommer sollen die Menschen freundlicher und glücklicher sein. Ich 

denke, das macht Sinn, denn das Licht und die Wärme der Sonne haben 

erstaunliche Auswirkungen auf uns. Das muss der Grund sein, warum die 

Menschen in meinem Land im Allgemeinen fröhlich, warmherzig und 

gutmütig sind. Wir haben das Privileg, das ganze Jahr über Sonnenschein 

zu haben. 

 
 

 



 

 

Nun ja, was die deutsche Sprache angeht, war es eine Herausforderung. 

Als ich ankam, waren meine Deutschkenntnisse sehr grundlegend. Es ist 

immer noch nicht sehr gut, aber der Unterricht am Goethe-Institut war 

sehr gut. Nach ein paar Wochen fühlte ich mich bereits sicher, bestimmte 

Redewendungen auf der Straße, in Geschäften usw. zu verwenden.  

Ich wollte schon immer eine Sprache lernen, die sich stark von 

Portugiesisch, meiner Muttersprache, unterscheidet, aber um ehrlich zu 

sein, habe ich nie über Deutsch nachgedacht, das keine sehr leicht zu 

erlernende Sprache ist. 

 

Ich erinnere mich, dass ich zunächst sehr verloren war, als jemand auf 

Deutsch mit mir sprach, aber nach und nach fühlte ich mich sicherer, die 

Worte kamen heraus und ich verstand immer besser. Das ist auch eine 

Herausforderung, die ich annehme, Deutsch zu lernen und es vielleicht 

eines Tages sehr fließend zu sprechen. 
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5. Deutsche Welle 

 
 

Für viele von uns jungen Journalisten ist die Arbeit bei der DW ein 

wahrgewordener Traum. Der Sender gehört zweifellos zu den Besten im 

Bereich der Internationalisierung von Inhalten und es ist eine Ehre, ein 

wenig von seiner Erfahrung und der Arbeitsweise seiner Fachleute 

erfahren zu haben. 

 

Meine Erfahrungen bei der DW waren vom ersten Tag an einfach 

großartig. Ich könnte sehen, wie andere Facetten des Journalismus mit 

neuen Arbeitsweisen experimentieren, die sicherlich einen 

entscheidenden Unterschied in meiner beruflichen Leistung machen 

werden. 

 

Eines möchte ich an dieser Erfahrung jedoch besonders hervorheben: den 

Geist der Teamarbeit und das Bemühen, das Arbeitsumfeld gesund und 

produktiv zu gestalten. Hier werden der Geist des Gemeinwohls, der 

Respekt vor der Individualität und der Respekt vor der Vielfalt gepflegt. 

Es ist wunderbar zu sehen, wie Menschen aus verschiedenen Ländern und 

Kulturen ihre Bemühungen im selben Raum bündeln. 

 

„Alles, was von kurzer Dauer ist“ ist wahr. Die Zeit ist hier so schnell 

vergangen, als hätte alles erst gestern begonnen. Ich bin sehr glücklich, 

dieses Privileg gehabt zu haben, auch wenn die Zeit undankbar und 

flüchtig war und so schnell vergangen ist. Ich werde alle Anregungen und 

Ratschläge der Kollegen, mit denen ich zusammengearbeitet habe, mit 

Zuneigung annehmen, ihnen bin ich unendlich dankbar und wünsche 

ihnen allen Erfolg dieser Welt. 
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6. Danke! 
 

„Danke“ ist ein zu kleines Wort, um die große Dankbarkeit zu 

beschreiben, die ich erstens für diese unglaubliche Gelegenheit und 

zweitens für alles, was folgte, empfinde. 

Ich bin der Heinz-Kühn-Stiftung dankbar für die unglaubliche 

Initiative, die es mir ermöglicht hat, diese einzigartige und 

wundervolle Erfahrung zu machen. Ich danke meinen Mit-

Stipendiatinnen für die schöne Zeit, die wir zusammen verbracht 

haben, und für alles, was wir voneinander gelernt haben. 

Ich danke ausnahmslos allen DW-Fachleuten, mit denen ich 

arbeiten und lernen durfte. 

Aber mein wärmster und ganz besonderer Dank gilt Ute Maria 

Kilian, einer unglaublichen und liebenswerten Frau, die ich sowohl 

beruflich als auch menschlich zu schätzen gelernt habe. Mit einem 

offenen und hilfsbereiten Geist, einem charmanten Lächeln und 

einem großen Herzen hat Ute immer mehr als nur ihren Job mit Liebe 

und Hingabe erledigt. 

Sie empfing uns freundlich und ihre Liebe zum Detail und dafür, 

dass alles perfekt organisiert war, war bemerkenswert, selbst als wir 

noch in unseren Ländern waren, bevor wir hierherkamen. 

Sie ist eine spektakuläre Frau. Ich glaube, dass Zeit, Erfahrung und 

Interaktion mit Menschen aus verschiedenen Teilen der Welt Ihr 

schönes Herz immer mehr vergrößern werden. Bei ihr hatten wir 

immer die Gewissheit, dass alles gut gehen würde, sie kümmert sich 

immer mit großem Engagement um alles. Sie schenkte uns ihre Zeit 

und Energie mit Liebe und das ist heutzutage etwas sehr Seltenes. 

Es macht mich traurig zu wissen, dass wir die letzte Gruppe sind, 

mit der sie zusammenarbeiten wird. Ich wünschte, mehr Menschen 

hätten die Gelegenheit, sie kennenzulernen.  

Sie ist mit Sicherheit eine der besten Menschen, die ich je getroffen 

habe, und ein Vorbild für einen Fachmann, dem ich für den Rest 

meines Lebens folgen möchte. Ich hoffe aufrichtig, dass die nächste 

Person, die dieses Programm übernimmt, dies mit mindestens der 

Hälfte des Engagements tut wie Ute. Ich weiß, dass es keine 

unersetzlichen Menschen gibt, aber ich habe keinen Zweifel daran, 

dass sie auf ihre Art einzigartig ist. 

Ute, es war mir eine große Freude Dich kennenzulernen, ich 

wünsche Dir alles Gute in Deinem Leben. Vielen Dank für alles, für 

Deinen ganzen Weg, für all Deinen Einsatz, für all die Zuneigung, die 

Du uns entgegengebracht hast. Wir lieben Dich. 

Bis bald!                                                                 
                                                                                     Evelise Carvalho 


